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Die Telematik – Struktur und Anwendungen

• Grundkonzept der Telematikinfrastruktur (TI)
• Indentifikationsverfahren mit Ausweisen
• Elektronischer Medikationsplan
• Elektronisches Notfalldatenmanagement (Kurzakte)
• Elektronische Patientenakte
• Elektronischer Arztbrief
• TI-Messenger
• Elektronisches Rezept
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Grundkonzept der 
Telematikinfrastruktur (TI)



Die Telematik- Infrastruktur - TI



Indentifikationsverfahren mit 
Ausweisen



Die Karten und ihre Funktionen auf einen Blick 

▪ Ausweis des Arztes
▪ Authentifizierung  für 

bestimmte TI 
Anwendungen

▪ qualifizierte 
elektronische Signatur 
(QES)

▪ Zugriff auf eGK für 
Notfalldaten und e-
Medikationsplan

▪ TI-Ausweis der 
Institution

▪ elektronische Signatur 
der Institution

▪ eGK-Zugriff für VSDM, 
eMP und NFDM

▪ Zugriff auf ePA

▪ „Ausweis“ des 
gesetzlich Versicherten

▪ Zugang zur Versorgung
▪ Authentifizierung 

eRezept und ePA)
▪ Speicher Notfalldaten,  

e-Medikationsplan

D-TRUST GmbH (2021); Barmer (2021), https://www.barmer.de/unsere-leistungen/leistungen-a-z/elektronische-gesundheitskarte-10002, am 01.09.2021.



Der elektronische Medikationsplan















Dokumentation: gestern – heute – morgen 
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Schätzungsweise 20-30% der GKV-Versicherten haben einen Anspruch auf den 
Medikationsplan.





Bundeseinheitlicher 
Medikationsplan

Information für Patienten
Ausdruck auf Papier
aktuell eingenommene 
Medikamente aufgeführt
Patienten mit mind. 3 Arzneimittel

eMedikationsplan

Daten für Leistungserbringer
unterstützt elektronische 
Verarbeitung
Speicherung auf eGK
Historie abbildbar
Patienten mit mind. 3 Arzneimittel, 
aber auch 

für Schwangere, 
Patienten mit seltenen Erkrankungen, 
Patienten, deren Behandlung 
fachübergreifende bzw. intersektorale 
Zusammenarbeit erfordern  
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PIN des Patienten erforderlich



Das elektronische 
Notfalldatenmanagement



Aufbau des Notfalldatensatzes (NFD)
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Benachrichtigungskontakt 
im Notfall

Zusätzliche medizinische 
Information auf Wunsch 
des Patienten

Arzt, dem ggü. der Patient 
seine Einwilligung zur 
Anlage des NFD gegeben 
hat

Kontaktdaten 
behandelnder Ärzte

Allergien / 
Unverträglichkeiten

Medikation

Diagnosen Angaben zum Patienten



NFDM: Notfalldaten und Datensatz persönliche Erklärungen
    (DPE: wo sind Organspendeausweis, Pat-Verfügung, 
    Vorsorgevollmacht zu finden)

Notfall
Arzt speichert 
Daten auf eGK

Notarzt nutzt 
die Daten auf 

eGK

komplexer Krankengeschichte 
Erkrankungen mit hoher Notfallrelevanz
seltenen Erkrankungen

Sinnvoll für Patienten mit: 



Die elektronische Patientenakte



Elektronische Patientenakte - allgemeines

• Versichertengeführte Akte

• Dient der Patienten-Arzt-Kommunikation, nicht der Arzt-Arzt-Kommunikation. 

• Wird von der Kasse ab 1.1.2021 auf Antrag zur Verfügung gestellt
• Struktur der verschiedenen ePAs immer gleich, Anwenderoberfläche etc. für 

die Versicherten verschieden

• Im PVS der Arztpraxis sollten alle ePAs gleich aussehen

• Datenmitnahme bei Kassenwechsel

• Zugriffsberechtigungen z.B. an Ärzte für verschiedene Zeiträume
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Die ePA in der TI

Vgl. CGM (2022).

Die ePA in der TI hat
„immer gleiche Struktur“

Arzt Versicherter

▪ 97 Krankenkassen mit 
verschiedenen Frontends

▪ Branding der Krankenkasse

▪ Immer gleiche Ansicht der 
ePA im PVS!

▪ Abhängig vom jeweils 
eingesetzten PVS

Medizinische Daten

Von Patienten 
erfasste Daten

Kassendaten



… mit der ePA im Praxisalltag…

1. Patient erteilt 
Zugriff

2. Informationen stehen im 
Arztgespräch zur Verfügung

3. Praxis gibt 
Dokumente mit 
Metadaten frei



Die ePA 2.0

• E-Rezept und andere Verordnungen in der ePA speicherbar 
• Neue Funktionen:

• Impfpass
• Zahnbonusheft
• Mutterpass 
• U-Untersuchungsheft 

• feingranulares Berechtigungsmanagement und Vertreterregelung 
• PKV-Versicherte können ePA nutzen
• Datenübernahme bei einem Kassenwechsel und es ist möglich Abrechnungsdaten durch 

die Krankenkassen einzustellen.
• Desktopversion
• Weitere Nutzergruppen: Pflegepersonal, Hebammen, Physiotherapeuten,  ÖGD, 

Arbeitsmediziner sowie Reha-Kliniken



Der elektronische Arztbrief,
KIM Nachricht und
TI-Messenger



KIM ermöglicht die digitale Kommunikation der 
Leistungserbringer untereinander sowie mit Institutionen
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KIM

TI



Vorteile der Nutzung von KIM

• Vertraulichkeit: Ende-zu-Ende verschlüsselt

• Auffindbarkeit aller Nutzer über zentrales Adreßbuch

• fälschungssicher

• Geprüfte Identität

• Abrechenbarkeit, wenn vorgesehen: eArztbrief
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eArztbrief: Von Praxis zu Praxis  

Telematik-
infrastruktur

• VPN Tunnel
• Ende-zu-Ende verschlüsselt

eArztbrief

+ KIM-E-Mail-Adresse

+ KIM-E-Mail-Adresse



KIM: eAU zur Krankenkasse

Telematik-
infrastruktur

• VPN Tunnel
• Ende-zu-Ende verschlüsselt

+ KIM-E-Mail-Adresse



TI-Messenger (TIM)



Der TI-Messenger wird in 3 Stufen eingeführt und sukzessive 
erweitert

Stufe 3

Stufe 1
Stufe 2

§ Kommunikation zwischen 
Leistungserbringern

§ Angepasste Spezifikation 10-
12/2022

§ Ab Q1/2023 erste Lösungen im 
Markt

§ Kommunikation zwischen 
Leistungserbringern, Kostenträgern 
und Versicherten

§ Ab ???? im ePA Frontend
§ Kommunikation an Versicherte 

immer über Leistungserbringer 
initiiert

§ eRezept Token (Vertreterregelung)

§ Erweiterung des Messengers um 
Videochat

§ Ab ????

+ Videochat



Das elektronische Rezept



eRezepte werden (1.) in der TI gespeichert, (2.) durch den Patienten 
autorisiert und (3.) erst dann für die 

Apotheke sichtbar und abrufbar. 

Zentraler 
Rezept-
Server

(Fachdienst 
eRezept 
in der TI) 

eHBA

SMC-B



Varianten zur Ausstellung von Rezepten und 
Zugangswege zum eRezept

Patienten-App Token-
Ausdruck

„Klassisches“
Papierrezept

1 2

Mustermann, 
Klaus 
Krankenkasse
01.02.2020 

Arzneimittel
25 mg
N3 100 Stk. 

Quellen: KBV (2021), https://update.kbv.de/ita-update/DigitaleMuster/ERP/KBV_ITA_VGEX_Technische_Anlage_ERP.pdf, am 03.05.2021.; Barmer (2021), 
https://www.barmer.de/unsere-leistungen/leistungen-a-z/elektronische-gesundheitskarte-10002, am 01.09.2021.

eGK des 
Versicherten

3
Plan: 

2. Halbjahr 2023

eRezept mit 
digitalem Zugang

https://update.kbv.de/ita-update/DigitaleMuster/ERP/KBV_ITA_VGEX_Technische_Anlage_ERP.pdf
https://www.barmer.de/unsere-leistungen/leistungen-a-z/elektronische-gesundheitskarte-10002


Ein genauerer Blick auf den Ausdruck für den Patienten

Quellen: KBV (2021), https://update.kbv.de/ita-update/DigitaleMuster/ERP/KBV_ITA_VGEX_Technische_Anlage_ERP.pdf, am 03.05.2021. 

Sammel-
token

Einzeltoken

https://update.kbv.de/ita-update/DigitaleMuster/ERP/KBV_ITA_VGEX_Technische_Anlage_ERP.pdf


Die Telematik- Infrastruktur - TI



Stand der 
TI-Nutzung 
5.6.2023



Stand der 
TI-Nutzung 
5.6.2023



FAZIT

• Bisher nur im ambulant-ärztlichen Bereich 
• Nutzungsgrad ausbaufähig
• Pflege bisher nur über KIM und chat clients einbezogen
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